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Nächster Sieg für den TVB II trotz Start-Problemen
Handball-Regionalligen: Die Männer vom VfL Waiblingen verlieren im Allgäu / Die Frauen der SV Neustadt-Hohenacker gehen auch im vorletzten Heimspiel leer aus.
(swi/fra/aki). Die Regionalliga-Handballer
des TV Bittenfeld II haben den nächsten
Sieg im Aufstiegskampf geholt, der VfL
Waiblingen ging hingegen leer aus. Ebenso
die Frauen der SV Hohenacker-Neustadt,
die weiter vom Verletzungspech verfolgt
werden und auch im vorletzten Heimspiel
der Saison keine Punkte holten.

Männer. TV Bittenfeld II – TSV Blau-
stein 43:30 (20:16). Trotz anfänglicher
Schwierigkeiten hat der TVB II zu Hause
gegen Blaustein zwei weitere Punkte im
Kampf um den Aufstieg geholt.

Nach einem spielfreien Wochenende
hatten die Bittenfelder einige Minuten
gebraucht, um ins Spiel zu finden. Die rou-
tinierten Rückraumspieler der Blausteiner
nutzten diese Startschwierigkeiten aus.
Beim Spielstand von 7:6 (10.) griff der Trai-
ner Alexander Heib zur Auszeit. Mit Erfolg.
Nach einer knappen Viertelstunde riss Mau-
rice Widmaier das Ruder an sich und ver-
schaffte den Hausherren mit zwei schnellen
Treffern wieder etwas Luft. Auch eine deut-
liche Halbzeitansprache entfaltete umge-
hend ihre Wirkung. Und so wurde aus der
20:16-Pausenführung innerhalb weniger
Minuten ein komfortabler Vorsprung.

Die TVB-Defensive stand kompakter und
übers Tempospiel wurden einfache Tore
erzielt. Trotz vieler Wechsel in der Schluss-
phase zeigte sich erneut die Stärke in der
Breite des TVB-Kaders: Mit unterschied-
lichsten Konstellationen wuchs der Abstand
zu Blaustein immer weiter an, was letztlich
zum deutlichen Endstand von 43:30 führte.
TV Bittenfeld II: Gantner, Lehmann; Seiz (6), Mauch
(5), Widmaier (5), Bacani (5), Porges (4), Bischoff (3),
Eckert (3), Lucas (3), Uskok (3), Hoffmann (2), Winger
(2), Behling (1), Eberle (1), Traub.

MTG Wangen – VfL Waiblingen 38:32
(17:17). Lange war das Spiel des VfL im All-
gäu ein spannender Schlagabtausch, doch in
den letzten zehn Minuten gingen dem dezi-
mierten und angeschlagenen Kader von
Trainer Tim Baumgart die Kräfte aus.

Wangen bestimmte die Anfangphase.
Treffer von Schönemann und Gühne hielten
die Partie jedoch ausgeglichen. In der viel-
leicht besten VfL-Phase ab Minute 25 führte
Waiblingen nach Treffern vonMaurer, Lein-
hos und Mayer sogar mit 17:15, verschenkte
diese Führung jedoch aufgrund von leicht-
sinnigen Fehlern zum 17:17-Halbzeitstand.

Nach gutem Start in die zweite Hälfte
zogen die Gäste erneut auf zwei Tore davon.
Aber den treffsicheren Lübke sowie die star-
ken Kreisläufer Schönemann und Hellerich
bekam die MTG-Abwehr nur selten in den
Griff. Dreimal führte der VfL mit zwei Tref-
fern. Allerdings gelang es nie, den Vor-
sprung weiter auszubauen. Vor allem mit

der schnellen Mitte hatte die Waiblinger
Defensive große Problem. Ab Minute 50
setzte sich die MTG, angepeitscht durch die
nun plötzlich wache Halle, zum ersten Mal
mit drei Toren ab. Das 30:32 durch Hellerich
war das letzte Lebenszeichen der Gäste.
Wangen traf viermal in Folge und die Begeg-
nung war spätestens beim 30:36 endgültig

entschieden.
VfL Waiblingen: Seeger, Rica Kovac; Gühne (3),
Westner (1), Leinhos (1), Mayer (2), Stöhr (1), E. Pra-
solov (5), Schönemann (4), Lewe, Lübke (5), Schmid,
Hellerich (7), Maurer (3).

Frauen. SV Hohenacker-Neustadt –
TSV Bönnigheim 21:39 (12:20). Die SV
Hohenacker-Neustadt wird auch zum Ende
der Runde vom Verletzungspech verfolgt
und so wurde auch das vorletzte Heimspiel
der Saison gegen den TSV Bönnigheim
deutlich verloren.

Die nächste Spielerin im Lazarett: Leonie
Reuter. Sie fällt mit einem Fingerbruch für
die verbleibenden Spiele aus. So kamen wie-
der neue Gesichter zum Einsatz, Luna
Schreier und Mara Mutschler aus der A-
Jugend füllten neben Johanna Fröhlich,
Sophie Uebelhack und Svenja Knittel aus
der zweiten Mannschaft den Kader gegen
den TSV Bönnigheim auf.

Von einem schnellen 0:2-Rückstand ließ
sich die SV nicht beirren und konnte ange-
führt von Rabea Müller Ballgewinne ver-
zeichnen. Auch die Torhüterin Stefanie Ege
zeigte wieder ihre Klasse und parierte einige
freie Würfe der Bönnigheimerinnen sehens-
wert. Im Angriff ließ man gut den Ball lau-
fen und fand so oft den Weg durch eine frei-
gespielte Lücke. Bis zur 15. Minute, beim-
Stand von 6:9, war die SV wieder einmal mit
den Gegnerinnen auf Augenhöhe. Doch wie
so oft folgte eine zu fehlerhafte Phase im
Angriff. Der TSV Bönnigheim mit seinen
schnellen Spielerinnen bestrafte das eiskalt.

Die zweite Hälfte startete überhaupt
nicht nach dem Plan der Hausherrinnen.
Nach drei schnellen Gegentreffern rannte
die SV wieder einem Zehn-Tore-Rückstand
hinterher. In der Folge waren die Bönnig-
heimerinnen fast nur noch im Gegenstoß
aktiv. Der ungewohnten Abwehrformation
fehlte immer wieder die Absprache – was
letztlich zum klaren Auswärtserfolg des TSV
führte.
SV Hohenacker-Neustadt: Ege, Simmler; Mutschler
(1), Müller (5), Schandl (7), Fröhlich (3), Schreier (1),
Goller (2/1), Maier, Kraatz (2), Knittel, Uebelhack.

Nicht zu stoppen: Der TV Bittenfeld II (hier Alexander Bischoff, rechts Luca Mauch) hatte gegen Blaustein zwar ein paar Probleme in der Anfangsphase,
siegte letztlich aber souverän. Foto: Jens Körner

Sport in Zahlen
C-Junioren Landesstaffel Nord

FC Union Heilbronn - SV Fellbach 0:1
SV Vaihingen Allianz - SGV Freiberg Fußball II 3:3
FV Ingersheim - Spfr. Bühlerzell 1:1
MTV Stuttgart - FV Löchgau 4:0
TSG Backnang - SKV Rutesheim 2:0
SG Sonnenhof Großasp. - Spfr Schwäbisch Hall 2:3

1. MTV Stuttgart 13 9 0 4 45:18 27
2. TSG Backnang 13 8 2 3 34:19 26
3. Spfr. Bühlerzell 13 8 2 3 35:24 26
4. SV Vaihingen Allianz 13 8 2 3 31:22 26
5. SV Fellbach 13 8 0 5 37:26 24
6. Spfr Schwäbisch Hall 13 7 2 4 40:26 23
7. SG Sonnenhof Großasp. II 13 6 1 6 39:36 19
8. SGV Freiberg Fußball II 13 5 2 6 28:41 17
9. FV Löchgau 13 3 2 8 21:31 11
10. FC Union Heilbronn 13 3 2 8 14:29 11
11. SKV Rutesheim I 13 3 0 10 24:38 9
12. FV Ingersheim 13 2 1 10 8:46 7

1. FC Heidenheim II - VfR Aalen 5:0
SSV Reutlingen II - FV Ravensburg 0:2
SV Fellbach - 1.FC Normannia Gmünd 3:4
FSV Waiblingen - FC Esslingen 1:5
FSV Hollenbach - VfL Pfullingen 0:2

1. SGV Freiberg Fußball 12 8 2 2 39:16 26
2. FC Esslingen 13 8 1 4 35:17 25
3. SV Böblingen 12 8 1 3 31:15 25
4. VfR Aalen 13 7 2 4 35:25 23
5. 1. FC Heidenheim 13 7 1 5 36:18 22
6. VfL Pfullingen 13 7 1 5 26:25 22
7. SSV Reutlingen 13 6 2 5 31:24 20
8. SSV Ulm 1846 Fußb. 13 6 2 5 29:28 20
9. FV Ravensburg 13 6 1 6 17:16 19
10. FSV Hollenbach 13 5 2 6 19:26 17
11. 1.FC Normannia Gmünd 13 4 4 5 28:29 16
12. VfL Kirchheim 13 4 3 6 25:24 15
13. SV Fellbach 13 3 0 10 23:44 9
14. FSV Waiblingen 13 0 0 13 3:70 0

Spfr Schw. Hall - FV Olympia Laupheim 1:3
FV Ravensburg - SSV Reutlingen 1905 II 2:4
1. FC Norm. Gmünd - SV Fellbach 1:3
FSV 08 Bietigh.-Bissingen - TSG Balingen 1:2
FV Löchgau - MTV Stuttgart 2:0

1. FV Löchgau 13 11 0 2 37:22 33
2. TSG Balingen 12 9 3 0 38:13 30
3. SSV Reutlingen II 13 6 4 3 35:25 22
4. FSV 08 Bietigh.-Bissingen 13 5 6 2 28:15 21
5. VfR Heilbronn 10 6 3 1 26:17 21
6. VfB Friedrichshafen 12 6 2 4 30:25 20
7. FV Olympia Laupheim 13 5 3 5 26:23 18
8. 1. FC Norm. Gmünd 12 4 5 3 26:27 17
9. SV Fellbach 13 4 2 7 22:25 14
10. VfL Pfullingen 13 4 1 8 30:38 13
11. FSV Hollenbach 12 3 2 7 15:33 11
12. FV Ravensburg 13 2 3 8 27:34 9
13. Spfr Schw. Hall 12 2 3 7 22:35 9

B-Jun. Verbandsstaffel

FC Astoria Walldorf - SG HD-Kirchheim 2:1
Karlsruher SC II - FC Germ. Friedrichstal 0:0
SSV Reutlingen 1905 - VfB Stuttgart II 1:2

1. VfB Stuttgart II 1 1 0 0 36:11 31
2. FSV 08 Bietigh.-Bissingen 0 0 0 0 18:11 22
3. Karlsruher SC II 1 0 1 0 17:10 20
4. SV Stuttgarter Kickers II 0 0 0 0 17:11 20
5. TSG Hoffenheim II 1 1 0 0 28:16 18
6. FC Astoria Walldorf 1 1 0 0 23:18 18
7. SC Freiburg II 1 0 0 1 13:21 14
8. SSV Reutlingen 1905 1 0 0 1 20:20 12
9. SG Sonnenhof Großaspach 0 0 0 0 15:24 10
11. FC Germ. Friedrichstal 1 0 1 0 6:55 1
10. SG HD-Kirchheim 1 0 0 1 15:29 7
11. FC Germ. Friedrichstal 1 0 1 0 6:55 1

A-Jun. Verbandsstaffel

VfL Pfullingen - FSV Hollenbach 4:1

Fußball
EnBW-Oberliga A-Junioren BaWü Rückrunde
VfR Aalen - TuS Ergenzingen 2:1
FC Astoria Walldorf - SG Sonnenh. Großaspach 3:1

1. FC Astoria Walldorf 1 1 0 0 32:16 25
2. SG Sonnenh. Großaspach 1 0 0 1 27:20 22
3. SGV Freiberg 0 0 0 0 29:19 21
4. VfR Aalen 1 1 0 0 21:19 18
5. SV Waldhof Mannheim 0 0 0 0 20:17 16
6. Bahlinger SC 0 0 0 0 16:20 16
7. SG HD-Kirchheim 0 0 0 0 23:29 15
8. TuS Ergenzingen 1 0 0 1 22:35 13
9. FC 08 Villingen 0 0 0 0 16:25 10
10. Offenburger FV 0 0 0 0 12:21 7

EnBW-Oberliga B-Junioren BaWü Rückrunde
TSG Hoffenheim II - SC Freiburg II 4:0

Bronze und Silber für Welzheim
Bogenschießen: Deutsche Meisterschaften der Recurveschützen in Biberach
(wdt). Es ist nur eine kleine Abordnung von
Recurveschützen gewesen, die den Rems-
Murr-Kreis bei den deutschen Meisterschaf-
ten im oberschwäbischen Biberach vertrat.
Aus Welzheim waren sechs Athleten am
Start, Fellbach und Endersbach hatten
jeweils eine Recurveschützin ins Rennen
geschickt. Bronze gab’s fürs Jugendteam,
Silber sicherte sich Christian Weiss im Ein-
zel der Männer.

Treten die SGi-Bogentalente an die
Schießlinie, muss immer damit gerechnet
werden, dass deren Namen am Wettkamp-
fende unter den Top-Ten-Schützen in den
Ergebnislisten auftauchen. So auch bei der
DM in Biberach. Auch wenn es zu Einzelme-
daillen für den Bogennachwuchs der SGi
Welzheim dieses Mal nicht gereicht hat,
unter den bundesweit besten Jugendschüt-
zen waren die Youngsters aber wiederum zu
finden.

In der Jugendklasse traten Marco Bubeck,
Lena Gebert und Klara Reinhardt an die
Schießlinie. Bubeck und Gebert setzten sich
während des gesamten Wettkampfs durch-
gehend unter den besten zehn Schützen
fest, Reinhardt ganz knapp jenseits des
zehnten Platzes. Bubeck landete schließlich
bei der männlichen Jugend mit 550 Ringen
auf dem Einzelplatz zehn, Gebert mit 544
Zählern auf Rang neun und Reinhardt mit
526 Treffern auf Platz 14 in der Klasse
Jugend weiblich.

Bubeck, Gebert und Reinhardt standen
aber nicht nur als Einzelschützen auf den
Meldezetteln des DSB, auch als Team grif-
fen die drei zum Bogen. Nach der dritten
Passe schob sich das SGi-Trio in der Team-
wertung auf Tabellenplatz drei. Und diesen
Rang gaben die drei bis zum Ende des Wett-
kampfes nicht mehr ab. Von Passe zu Passe
vergrößerten sie den Abstand auf Platz vier

der besten 16 Schützen räumte Weiss bis
zum Goldfinale alle Gegner Runde für Run-
de aus dem Weg. Erst im Goldfinale musste
sich Weiss mit 2:6 geschlagen geben: Silber
und damit die Vizemeisterschaft für den
Welzheimer.

Die weiteren Ergebnisse der Rems-Murr-
Schützen: Recurve Frauen: 8. Sabrina Hutt
(Endersbach-Strümpfelbach); 9. Nicole
Müller (Fellbach-Schmiden); 20. Madeleine
Maier (Welzheim). Blankbogen Männer: 4.
Daniel Hahnwald. Compound Männer: 2.
Sebastian Fritzenschaft; 18. Martin Wakal,
(alle drei Murrhardt).

peu à peu. Schließlich reichte es mit 1620
Treffern und 25 Ringen Abstand auf Platz
vier zum Bronzeplatz. Als Einzelkämpferin
für den Rems-Murr-Kreis ging Sophie Liu
von der SGi in der Schülerklasse A an den
Start. Die junge Schützin hielt sich von
Anfang an im Mittelfeld auf.

Dort schloss sie auch ihren Wettkampf
auf Platz 15 ab (535 Ringe). Einen überzeu-
genden Wettkampf lieferte auch SGi-Bun-
desligaschütze ChristianWeiss in der Klasse
Männer Recurve. Mit 580 Ringen schloss
Weiss die Qualifikationsrunde auf Tabellen-
platz eins ab. In den Ausscheidungsrunden

Das Bronzeteam der SGi Welzheim (von links nach rechts): Lena Gebert, Marco Bubeck, Klara Rein-
hardt. Foto: Privat

VfR Birkmannsweiler
bezwingt den Ersten
Tischtennis-Regionalliga. In der Regio-
nalliga Südwest haben die Männer des
VfR Birkmannsweiler in einem spannen-
den Duell den Tabellenführer TV 06 Lim-
bach mit 6:4 besiegt. Es war zugleich die
erste Niederlage für die Saarländer in die-
ser Saison.

Dank eines erfolgreichen Starts in den
Eingangsdoppeln ging der VfR mit 2:0
Punkten in Führung. Sowohl Robert Fiser
und Martin Sejdijevic als auch Peng Gao
und Josip Huzjak gewannen ihr Spiel.

Im ersten Einzel setzte sich Gao Peng
knapp mit 3:2 gegen Söllner durch und
baute die Führung auf 3:0 aus. Doch Lim-
bach schlug zurück: Dixon ließ Huzjak
beim 0:3 keine Chance und verkürzte auf
1:3. Auch im hinteren Paarkreuz blieb es
spannend: Fiser gewann souverän 3:1
gegen Schleppi und stellte auf 4:1. Doch
Sejdijevic musste sich Sokolov mit 1:3
geschlagen geben. Mit der 4:2-Führung
ging der VfR in die entscheidenden Par-
tien.

Die Spannung stieg, als Gao Peng sein
Einzel gegen Dixon mit 0:3 verlor und es
nur noch 4:3 stand. Doch Huzjak stellte
mit einem 3:1-Sieg gegen Söllner den
alten Abstand wieder her. Fiser musste
sich in einem engen Match Sokolov
geschlagen geben, wodurch Limbach auf
4:5 herankam. Schließlich machte Sejdi-
jevic mit einem klaren 3:0-Erfolg über
Schleppi den 6:4-Sieg perfekt. Mit einer
starken Mannschaftsleistung, bei der
jeder Spieler einmal punktete, feierte der
VfR Birkmannsweiler einen verdienten
Heimsieg. Damit hat sich Birkmannswei-
ler im vorderen Tabellendrittel festge-
setzt.

Am 15. März (18.30 Uhr) geht es für
den VfR mit dem nächsten Heimspiel in
der Birkmannsweiler Halle weiter. Es gas-
tiert die DJK Offenburg. (tmk)

Tischtennis-Regionalliga. Einen Sieg
und eine Niederlage hat es für die Männer
des SV Plüderhausen am Doppelspieltag
gegeben.

Wie erwartet, waren die beiden Spiele
in der Plüderhäuser Hohberg-Halle gegen
den 1. FSVMainz 05 II und TTSH Hohberg
sehr umkämpft, den Zuschauern wurde
teilweise hochklassiges Tischtennis gebo-
ten. Dafür verantwortlich war vor allem
wieder einmal Aleksandar „Kara“ Karaka-
sevic, der alle seine Spiele gewann und
dabei großartiges Tischtennis spielte.
Allen voran sein Einzel gegen den starken
Japaner Shiba bot einige sagenhafte Ball-
wechsel.

Gegen Mainz stand es durch Siege des
Doppels Karakasevic/Magyar und den
Sieg von Karakasevic im Einzel und die
Niederlagen von Baranyi/Schaal und
Magyar gegen Shiba 2:2. Dann geriet der
SV Plüderhausen durch Niederlagen von
Baranyi und Schaal jedoch mit 2:4 in
Rückstand. Karakasevic mit seinem Sieg
gegen Shiba und Magyar mit dem Sieg
gegen Willeke glichen zum 4:4 aus, aber
Baranyi und Marcel Schaal verloren auch
ihre zweiten Einzel, so dass die knappe
4:6-Niederlage feststand.

Am Sonntag lief es von Anfang an
wesentlich besser, da gleich beide Doppel
gewonnen wurden und Karakasevic durch
seinen Sieg gegen Neumaier zum 3:0-
Zwischenstand erhöhte. Zwar verloren
Magyar und Baranyi ihre Matches, aber
Schaal bezwang Bußhardt, so dass es 4:2
stand. Da Karakaseic den starken Happek
besiegte und Magyar gegen Neumaier
ebenfalls gewann, stand der SVP-Sieg
beim 6:2 bereits fest. Zwar verlor Baranyi
auch sein Match, aber Schaal bezwang
Schmitt im fünften Satz und stellte so den
7:3-Endstand her. (ue)

Sieg und Niederlage
für Plüderhausen


